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Freigut 
 
Neben dem Rechberg der am reichsten ausgestattete Herrschaftssitz Zürichs. 

 

1772 von Johannes Meyer. Barockes Stadtpalais mit Mansarddach und Mittelrisalit. Qualitätvolle 

Ausstattung: Im Flur Quellnymphe, Steinskulptur um 1770. Im 1.OG Saal mit Wandbespannung 

durch Aubusson-Teppiche 1772; im W-Zimmer Tannenholztäfer mit Ölbildern in Rokokorahmen, 

Ofen 1774 von Heinrich Bleuler; im S-Zimmer Ofen von Heinrich Bleuler und Jakob Kuhn. Im DG 

Zimmer mit Chinoiserien 1780. Der terrassenförmig angelegte Garten urspr. ohne Achsenbezug 

zum Eingang, Steinplastiken um 1772.  
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